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Touren-App
Ein idealer Begleiter fürWander-
touren imWesterwald
Die Rheinland-Pfalz-App ist kostenlos
für iPhone und Android-Smartphones
erhältlich.
Sie enthält neben allen Prädikats-
wanderwegen in Rheinland-Pfalz auch
Wanderwege aus demWesterwald, wie
den Westerwald-Steig und die Wäller
Tour „Greifenstein-Schleife“.
Die App sorgt durch eine echte topographische Outdoorkarte
zoombar bis zum Maßstab 1:25.000, einen Fullscreen-Modus,

einen integrierten Kompass sowie der
Positionsbestimmung für eine perfekte
Orientierung vor Ort.

Sie können die Touren-App
kostenfrei unter www.westerwald.info/ak-
tivitaeten/wandern/touren-app.html down-
loaden.

NABU Beilstein

Winterwanderung

am Samstag, 31. Januar,
um 10.00 Uhr
Parkplatz/ehem. Schlecker

Mehr im Innenteil!



Greifensteiner Nachrichten – 2 – Nr. 03/2015

Farbanzeigen
fallen auf!

lassen sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

GeschäftsanzeiGen online buchen: ReGistRieRen sie sich jetzt unteR „meinWittich“ bei WWW.Wittich.de

KASSEL. Gute Nachrichten
für EAM-Kunden und sol-
che, die es noch werden
möchten: Der regionale
Energiepartner senkt seine
Strompreise für Privat- und
Gewerbekunden im Netzge-
biet der Energienetz Mitte
zum 1. März 2015 um 0,6
Cent pro Kilowattstunde
(brutto). Bei einem Ver-
brauch von 4.500 kWh im
Jahr bedeutet das eine Er-
sparnis von etwa 27 Euro.
Im Tarif „Mein EAM Strom“
reduziert sich der Arbeits-
preis auf 25,03 Cent/kWh.
Im Garantieprodukt „Mein
EAM Strom Plus“ sinkt der
Arbeitspreis auf 25,11
Cent/kWh. Die Grundprei-
se in diesen Tarifen bleiben
stabil. Bei beiden Tarifen
stammt der Strom zu hun-
dert Prozent aus regenera-
tiven Quellen. Als Zeichen
einer ausgeprägten Kun-
denorientierung verlängert
die EAM zudem die Preisga-
rantie für „Mein EAM Strom
Plus“ um ein weiteres Jahr
bis Ende 2016. Alle betrof-
fenen EAM-Kunden werden
per Brief zu der Preissen-
kung und der Ausweitung
der Garantie informiert.

Bis zu 100 Euro Ersparnis
gegenüberWettbewerbern
„Wir freuen uns sehr, dass
wir unseren aktuellen und
künftigen Kunden diese
zusätzlichen Heimvorteile
bieten können“, sagt Georg
von Meibom. Er hebt hervor,
dass durch die Senkungen
bei der EAM der Preisvorteil
gegenüber Produkten maß-
geblicher Wettbewerber
nun noch größer wird: Wer
künftig von der EAM Strom
bezieht, kann bei einem
jährlichen Verbrauch von
4.500 kWh rund 100 Euro
gegenüber dem aktuellen
Grundversorgungstarif von
E.ON sparen.
Im Bereich Heizstrom und
im Bereich Gas hält die EAM
die Preise weiterhin stabil.
„Hier sind wir ebenfalls mit
sehr attraktiven Konditio-
nen am Start und müssen
den Wettbewerbsvergleich
nicht scheuen“, so Georg
von Meibom. Beim Gas
sparen EAM-Kunden mehr
als 140 Euro gegenüber
dem aktuellen Grundver-
sorgungstarif von E.ON bei
einem Jahresverbrauch von
22.000 Kilowattstunden.
Nach dem erfolgreichen

Start ihrer Vertriebsge-
sellschaft am 1. Juli 2014
bietet die EAM für Haus-
haltskunden jeweils zwei
Ökostrom- und Erdgaspro-
dukte mit und ohne Preis-
garantie sowie Heizstrom
aus regenerativen Quellen
an. Zudem versorgt die EAM
auch größere Gewerbekun-
den und kommunale Ein-
richtungen von Städten und
Gemeinden mit Energie.
Die EAM ist ein zu 100
Prozent kommunales Un-
ternehmen. Anteilseigner
sind zwölf Landkreise aus
Hessen, Südniedersachsen,
Ostwestfalen und West-
thüringen und die Stadt
Göttingen, die zusammen
über 64,7 Prozent der An-
teile verfügen, sowie 109
Städte und Gemeinden, die
gemeinsam 35,3 Prozent
der Anteile halten.

- Anzeige -

EAM SENKT STROMPREISE ZUM 1. MÄRZ
Kommunaler Energieversorger reduziert die Preise für
Ökostrom und verlängert zusätzlich die Preisgarantie.

Ohne

Gentechnik

Mengerskirchen

Klebach

versch. Sorten

Coca Cola

12x1l 8,49

frisches

Schweinefilet

1kg 6,99

Mini

Babybel

6x20g Netz 1,49

Eisbergsalat

Stück 0,69

Kernlose, helle

Tafeltrauben

500g Schale0,99

Wilh.Brandenburg

Fleischwurst

100g 0,66

Wir kennen unsere

Lieferanten persönlich:

Fürnstall / Heckholzhausen

Grasmehr / Gaudernbach

Bubenheimer Hof / Hünfelden

Bauer Rompel / Limburg

Riese / Guntersberg

Fam. Freund / Weilmünster

Zanger / Runkel

Wurbs / Hanau

Fam. Michel / Jugenheim

Fam. Thome / Gräveneck

Wetterauer Früchtchen / Münzenberg

Regionales aus Hessen

- stark im Geschmack

zzgl. 3,30 Pfand

(1 ltr = 0,71)

(1 kg = 1,98)

Angebote

vom 15.- 17.1.

Halbf. Schnittkäse

(100g = 1,24)

im Ring, mit oder

ohne Knoblauch

REWE verzichtet deutschlandweit

konsequent auf gentechnisch verändertes

Futter bei den frischen Hähnchenprodukten

der Eigenmarken „Ja“ u. „Wilhelm Brandenburg“



Nr. 03/2015 – 3 – Greifensteiner Nachrichten

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung des
Wasserbeschaffungsverbandes
Wasserwerke Dillkreis Süd, Sinn, über
die Festsetzung des Wirtschaftsplanes
für das Wirtschaftsjahr 2015

Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 11. Dezember
2014 einstimmig den vorgelegten Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2015 festgesetzt.

Satzung
desWasserbeschaffungsverbandesWasserwerke Dillkreis Süd in
Sinn über die Festsetzung desWirtschaftsplanes für die Zeit vom
01.01.2015 bis 31.12.2015.
Aufgrund der Satzung desWasserbeschaffungsverbandes Was-
serwerke Dillkreis Süd vom 01.01.2014, § 8 Ziff. 5 und Beschluss
der Verbandsversammlung vom 11.12.2014 wird folgende Sat-
zung über den Wirtschaftsplan für die Zeit vom 01.01.2015 bis
31.12.2015 beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.2015 wird

im Erfolgsplan in den Erträgen auf 1.548.300,00 

in den Aufwendungen auf 1.548.300,00 

im Vermögensplan in der Einnahme auf 668.000,00 

in der Ausgabe auf 668.000,00 

festgesetzt.

§ 2
DerGrundbeitrag zur Deckung der nicht über dieWasserabnahme-
beiträge gedeckten Kosten wird für die Zeit vom 01.01.2015 bis
31.12.2015 vorläufig wie folgt festgesetzt:

Verbandsmitglied Prozente Betrag
Driedorf 4,51 24.128,50 

Herborn 9,89 52.911,50 

Sinn 12,55 67.142,50 

Ehringshausen 17,95 96.032,50 

Greifenstein 10,28 54.998,00 

Leun 12,14 64.949,00 

Aßlar 11,60 62.060,00 

Eschenburg 7,54 40.339,00 

Dietzhölztal 5,55 29.692,50 

Breitscheid 1,35 7.222,50 

Angelburg 3,60 19.260,00 

Mengerskirchen 3,04 16.264,00 

Gesamt: 100,00 535.000,00 

§ 3
Der Wasserabnahmebeitrag für die Wasserlieferungen wird wie
folgt festgesetzt:
Für die Zeit vom 01.01. – 31.12.2015:
a) für abgenommeneWassermengen

von Verbandsmitgliedern 0,42 /cbm, netto
b) für nicht abgenommene Mindestab-

nahmemengen von Verbandsmitgliedern 0,42 /cbm, netto
§ 4

Eine Neuaufnahme von Krediten ist nicht erforderlich.
Umschuldungen werden nicht erforderlich.

§ 5
Der Höchstbetrag des Kassenkredites, der im Kalenderjahr 2015
zur Aufrechterhaltung des Betriebes in Anspruch genommen
werden darf, wird auf 800.000,00  festgesetzt.
gez. Koch, Verbandsvorsteher
Bekanntmachung/Zustimmung
Der vorstehende Wirtschaftsplan des Wasserbeschaffungs-
verbandesWasserwerke Dillkreis Süd für dasWirtschaftsjahr 2015
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die erforderliche Zu-
stimmung der Aufsichtsbehörde ist erteilt.
Regierungspräsidium Gießen
Gießen, den 05.01.2015
Zustimmung
Auf der Grundlage des durch die Verbandsversammlung mit Be-
schluss vom 11. Dezember 2014 festgestelltenWirtschaftsplanes
für dasWirtschaftsjahr 2015 erteile ich demWasserbeschaffungs-
verbandWasserwerke Dillkreis Südmit Sitz in Sinn die aufsichts-
behördliche Zustimmung gemäß § 75Abs. 3 desWasserverbands-
gesetzes (WVG) i. V. m. § 2 Hessisches Ausführungsgesetz zum
Wasserverbandsgesetz zur Aufnahme von Kassenkrediten (§ 5
der Satzung zum Wirtschaftsplan 2015) bis zur Höhe von

800.000,00 

(in Worten: Achthunderttausend Euro)
Im Auftrag (S)
Moritz, Regierungsdirektor
Der Wirtschaftsplan 2015 liegt in der Zeit vom 26.01.2015 bis
einschließlich 03.02.2015 in der Geschäftsstelle des Wasser-
beschaffungsverbandes Wasserwerke Dillkreis Süd, Kirchstraße
12, 35764 Sinn, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr öffentlich
zur Einsichtnahme aus.
Wasserbeschaffungsverband Sinn, 12. Januar 2015
Wasserwerke Dillkreis Süd
gez. Koch, Verbandsvorsteher

Aus dem Rathaus wird berichtet
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde findet amDonnerstag, dem 22.
Januar 2015, in der Zeit von 16.00 bis 17.30 Uhr statt.
Bürgermeister Martin Kröckel steht allen interessierten Bürger-
innen und Bürgern in dieser Zeit – ohne vorherige Termin-
vereinbarung – im Rathaus zum Gespräch zur Verfügung.

Die Verkehrsgesellschaft Lahn-Dill-Weil mbH

VLDW informiert …
Fahrplanänderungen nach den Weihnachtsferien
am 12.01.2015
Linienbündel Ehringshausen
Linie 120/125 (Wetzlar – Beilstein)
Auf Kundenwunsch starten die Fahrten der Linie 120/125 – 5:29
Uhr, 6:03 Uhr, 8:12 Uhr (an Ferientagen) 8:02 Uhr (an Schultagen)

ab Beilstein Bahnhof bereits ab der Haltestelle Beilstein Ulm-
talsperre um 5:25, 5:59, 8:08 bzw. 7:58 Uhr über die Haltestellen
Abzw. Wallendorf, Schlossstraße mit Weiterfahrt in Richtung
Wetzlar.

Linie 204 (Allendorf – Ehringshausen)
Bei der Fahrt der Linie 204 um 6:50 Uhr ab Allendorf wurde zur
besseren Kapazitätsverteilung der Schüler für die Gesamtschule
Ehringshausen in Katzenfurt zusätzlich die Haltestelle Wiesen-
straße eingepflegt.

Nähere Information unter www.vldw.de. Die neuen Fahrpläne
finden Sie zum Download auf unserer Internetseite. Bei Fragen
steht Ihnen auch die Mobilitätszentrale in Wetzlar unter 06441
4071877 oder per E-Mail mobi-wetzlar@vldw.de zur Verfügung.
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Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 17. und 18. Januar 2015
Schwester SabineWill, Telefon 0171 4626385

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in
der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der
Gemeinde Greifenstein.
Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel
Ärztlicher Notdienst Dillenburg
Schlesische Straße 3 (Nähe Bahnhof)
Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag u. Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonortsnetzen
werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgerätehäusern Notfall-
meldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791
– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 17.01.15 Aartal-Apotheke, Herborn-Seelbach, Tel. 02772 6714
am 18.01.15 Dill-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 2525

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

am 17./18.01.2015 Prakt. Tierarzt Peter Buschmann, Auf der Wiese 1,
Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 344

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstraße 34,
Tel. 06478 2433

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer, In den
Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Odersberg von Herrn
Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel. 06477 14 32, vorgenom-
men werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags um 12 Uhr
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N a c h r u f

Mit tiefer Betroffenheit hat uns die Nachricht vom Tode
unseres ehemaligen Mitarbeiters und Kollegen Herrn

Edmund Pilarczyk
erfüllt.

Der Verstorbene war über 22 Jahre bei der Gemeinde
Greifenstein beschäftigt, wobei er zunächst als Gemeinde-
arbeiter Aim gemeindlichen Bauhof eingesetzt wurde.
Danach übernahm er die Hausmeistertätigkeit in der
Ulmtalhalle im OrtsteilAllendorf.Wir haben ihn in dieser
Zeit als aufrichtigen und hilfsbereiten Mitarbeiter ken-
nen- und schätzen gelernt. Durch sein offenes und freund-
liches Wesen erfreute er sich allgemeiner Wertschätzung.

Umso mehr bedauern wir den Tod eines liebenswerten
Menschen.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, die ihn während sei-
ner Krankheit vorbildlich und fürsorglich pflegte.

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
einem beliebten Mitarbeiter und Kollegen und werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Gemeindevorstand
Martin Kröckel, Bürgermeister

Für den Personalrat
Gabi Schaller, Vorsitzende

Wilnauer, Ambulanter…

- Anzeige -

Lesen Sie weiter auf Seite 8

Abrechnung mit allen Kassen (auch Privat)

Ambulanter
Pflegedienst
Solms

Heidi Wilnauer

Stadionstraße 24
35606 Solms

Tel.: 0 64 42 / 92 27 30
Fax: 0 64 42 / 92 27 38
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Flughafen
Flughafen-
zuschlag

p.P.

Febr./April/Mai/Juni
Saisonzuschlag
¤ 120,- p.P.

Mai/Juni
Saisonzuschlag
¤ 190,- p.P.

Juni Mai/Juni
Saisonzuschlag
¤ 50,- p.P.

Juli
Saisonzuschlag
¤ 190,- p.P.

Juli
Saisonzuschlag
¤ 250,- p.P.

Sept.
Saisonzuschlag
¤ 190,- p.P.

Aug./Sept.
Saisonzuschlag
¤ 250,- p.P.

Düsseldorf ¤ 20,- ¤ 0,- 10.05., 17.05.,
24.05. / 21.06. 14. 07.06. 16.08., 20.08., 27.08. /

06.09., 13.09., 20.09., 27.09.

Frankfurt ¤ 35,- 05.02., 12.02. / 23.04.,
30.04. / 17.05. / 21.06.,28.06. 03.05., 10.05. 14. 31.05. / 07.06. 02., 05. 09., 12., 16., 19. 06., 20. 30.08. / 13.09., 27.09.

• Flug mit renommierter Fluggesellschaft nach Hurghada
und zurück

• Rail & Fly: Zug zum Flug in der 2. Klasse

• Transfers laut Reiseverlauf

• 7 Übernachtungen an Bord Ihres 5-Sterne-Schiffes
(Landeskategorie) in einer Doppelaußenkabine mit Vollpension

• 7 Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel Festival Riviera
(Landeskategorie) im Doppelzimmer mit All Inclusive

• Deutsch sprechende Gästebetreuung

Unser Dankeschön für Sie als Leser:2Wochen Urlaub in Ägypten!

Kultur & Baden

699,-
statt € p.P.

549,-*

Jetzt Wunschtermin kostenlos buchen:

0800 - 723 983 006
Täglich von Montag bis Sonntag 08:00 bis 22:00 Uhr
oder in einem von über 250 sonnenklar Reisebüros buchbar

Ihr Buchungs
code:

B139630

Nicht eingeschlossen: Visum inkl. Bearbeitungsgebühr: ca. ¤ 25,- p. P., Trinkgelder: Empfehlung ca. ¤ 5,- p. P./Tag (werden vor Ort von der Reiseleitung eingenommen).

Weitere Flughäfen (z. B. München und Hamburg) und Termine für Direktflüge nach Luxor auf Anfrage buchbar. *Aktionsangebot gilt bis zum 15.02.2015

Termine und Preise für 2015:

Ihr Traumurlaub wird wahr:
Erleben Sie 1Woche Nilkreuzfahrt und
entspannen Sie anschließend 1Woche
am Roten Meer im 4-Sterne-Hotel mit
All Inclusive.

ab € p.P.

90%
Weiterempfehlung

Stand: 11.12.14

sonnenklar ist eine Marke der Euvia Travel GmbH, Landsberger Straße 88, 80339 München.
Ihr Reiseveranstalter BigXtra Touristik GmbH (Landsberger Straße 88, 80339 München) ist als
sonnenklar-Schwesterunternehmen Reiseveranstalter für viele weitere sonnenklar-Aktionsangebote.
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Reiseveranstalters
(einseh- und abrufbar unter www.bigxtra.de).

Mit Erhalt der Buchungsbestätigung des Reiseveranstalters und Zugang des Sicherungsscheins wird
eine Anzahlung in Höhe von 25 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu
leisten. Druckfehler vorbehalten. Sterneklassifizierung der Unterbringungen nach Landeskategorie.
Einreisebestimmungen: Sie benötigen einen mind. noch 6 Monate über das Reiseende hinaus gültigen
Reisepass oder Personalausweis (mit mitzubringendem Passbild) sowie ein Visum erhältlich bei
Anreise am Flughafen.

Das Hotel ist direkt am hoteleigenen Sandstrand gelegen und verfügt über eine
Empfangshalle, Rezeption, Lift, Internetcafé (gegen Gebühr), WLAN in der Lobby (inklusive),
Hauptrestaurant, asiatisches A-la-carte-Restaurant und 4 Bars. Im weitläufigen
Außenbereich befinden sich 2 Süßwasser-Swimmingpools mit Poolbar und Sonnenterrasse.
Liegen, Sonnenschirme und Badetücher sind am Pool und am Strand inklusive. Die modern
und freundlich eingerichteten Doppelzimmer verfügen über Dusche/WC, Föhn, Telefon,
Safe, Sat.-TV, Minikühlschrank, Klimaanlage sowie Balkon oder Terrasse.

Hotel Festival Riviera

Ihr Reiseverlauf (bei Anreise sonntags):

1. Tag: Flug nach Hurghada, Transfer nach
Luxor und Einschiffung.
2. Tag: Tal der Könige°, Hatschepsut-
Tempel° und Memnon-Kolosse°. Fahrt
nach Esna.
3. Tag: Chnum°- und Sobek-Tempel°. Fahrt
nach Assuan.
4. Tag: Nassersee-Staudamm°, Insel Agi-
lika mit Besuch des Philae-Tempels° und
Felukenfahrt auf dem Nil°.
5. Tag: Abu Simbel (nur vor Ort zubuchbar).
6. Tag: Entspannung an Bord.
7. Tag: Karnak°- und Luxor-Tempel°.
8. Tag: Ausschiffung und Transfer nach
Hurghada zu Ihrem Badehotel Festival
Riviera.
9.– 14. Tag: Hotel Festival Riviera Bade-
aufenthalt.
15.Tag: Transfer zum Flughafen Hurghada
und Rückflug nach Deutschland.

All Inclusive im Hotel für Sie:

• Frühstücks-, Mittags- und Abendbuffet

• Snacks 12.00 - 16.00 Uhr

• Kaffee, Tee und Gebäck 15.00 - 17.00 Uhr

• Lokale alkoholische und alkoholfreie
Getränke 10.00 - 24.00 Uhr

• Fitnessraum, Beach-Volleyball,
Tischtennis, Volleyball und Multifunk-
tionsplatz im Schwesterhotel Festival
Le Jardin Resort (ab 12 Jahre)

• Tagsüber Animation und gelegentlich
Shows am Abend

Das Tragen eines All Inclusive-Armbandes ist
obligatorisch.

Ausflugspaket (vor Ort im Wert von ¤ 189,-
p. P. zubuchbar) beinhaltet alle mit ° gekenn-
zeichneten Ausflüge.

Das Alles-Drin-Paket für Sie:

Das große

Aktionsangebot
für Hessen:
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Die Ökokiste-Wellnesspackung für zu Hause!
Bosshammersch-Hof

„Ökokisten“ sind Lieferbetriebe, die Haushalte mit frischen Biopro-
dukten beliefern. Hört sich erst einmal ganz schlicht an – ist aber
ein sehr durchdachtes Konzept.

In 2 Hauptpunkten unterscheidet es sich von der Masse – zum einen
ist es 100% BIO und zum zweiten wird der Kunde zu Hause beliefert
– mit der vollen Bioproduktpalette, die alle Bereiche des täglichen
Lebens abdeckt, und das mit vielen Vorzügen, die der „normale“
Einzelhandel nicht liefert.

Schlagworte der Ökokistenphilosophie sind Regionalität, Frische
und Qualität, Transparenz und Nachhaltigkeit.

Die Ökokiste Bosshammersch-Hof liefert ausschließlich Biopro-
dukte, und zwar nach höchsten Standards ausgewählt. Ziel des
ökologischen Landbaus ist es, ganzheitlich und nachhaltig mit der
Umwelt umzugehen und im Einklang mit der Natur geschlossene
Produktionskreisläufe zu erreichen. Man betreibt keinen Raubbau
an der Natur, sondern gibt das zurück, was man nimmt. Nach die-
sem Konzept wirtschaften die zahlreichen regionalen Landwirte
und halten sich strikt an die strengen Regeln der Verbände wie
Bioland oder Demeter. Nur so ist es gewährleistet, dass der Kunde
frische Lebensmittel erhält, die einem hohen ökologischen Standard
gerecht werden und gleichzeitig von höchster Qualität sind.

Die Frische der Lebensmittel ist das A und O und macht beim Kun-
den auf dem Tisch geschmacklich den Unterschied. Durch die enge
Zusammenarbeit mit vielen regionalen Obst- und Gemüsebauern,
Tierhaltern, Veredlern und Handelspartnern ist permanent für fri-
sche Ware gesorgt, bei der man den kurzen Weg vom Feld bis ins
Haus jederzeit kontrollieren und nachvollziehen kann. Wichtiger
Punkt der Geschäftsidee ist es, einheimische Partner zu unterstüt-
zen und zu fördern. Auch ist viel daran gelegen kurze Transport-
wege der Ware einzuhalten. Das schont die Umwelt, indem es zum
Beispiel lange Fahrstrecken mindert.

So wird Obst und Gemüse ern-
tefrisch vor die Haustür des
Kunden geliefert, innerhalb
kürzester Zeit und mit gering-
ster Umweltbelastung. Selbst
die Touren der Ökokistenfah-
rer sind gründlichst geplant, so
dass die Umweltverschmutzung
minimiert wird und unnötige
Fahrwege vermieden werden.
So kann Ware frisch und ohne
Kühlkettenunterbrechung zum
Zielort gelangen.

Sämtliche regionale Partner der
Ökokiste sind auf der Home-
page aufgelistet, vorgestellt und
somit transparent für den Ver-
braucher. Der Kunde kann sich
jederzeit ein Bild über Herkunft
und Herstellung machen. Das
hat auch das Team der Ökokiste
gemacht und steht in ständigem,
engem Kontakt zu den regio-
nalen Partnern, die ihre Ware
mehrmals die Woche liefern.

Informationen über die Pro-

dukte geben zu können, und dies auch gerne zu tun, darin sieht
der Kundendienst der Ökokiste seine Hauptaufgabe und steht
sämtlichen Fragen Rede und Antwort. Die Serviceleistungen bei der
Ökokiste beinhalten alles von der Erstkundenbetreuung, über die
wöchentliche telefonische Kistenbesprechung bis hin zur Reklama-
tion – Sie können jederzeit über die verschiedensten Kommunika-
tionswege Bestellungen aufgeben, Änderungen vornehmen oder
Anregungen loswerden.

Über die Homepage gelangt man einfach zu seinem Kundenkonto,
zur Warenkunde oder zu Rezeptideen und in den Onlineshop. Viele
Stammkunden schätzen diese „neue“ Art des Einkaufens und ma-
chen auch Gebrauch von der Möglichkeit sich von der Kistenzu-
sammenstellung überraschen zu lassen. Lang vergessene Obst- und
Gemüsesorten regen so zu neuen Kochideen an. Kein Schlangeste-
hen an der Supermarktkasse, kein Schleppen der Taschen in den 4.
oder 5. Stock und kein Abfahren verschiedenster Biomärkte mehr,
bis man endlich seinen Einkaufszettel abgearbeitet hat.

Wer umweltbewusst lebt, legt auch Wert auf gesunde Ernährung.
Frisches Obst und Gemüse, ungespritzt, unbehandelt, natürlich ge-
wachsen unter freiem Himmel, saisonal abwechselnd in der Kiste
verpackt, leistet da beste Dienste für die Gesundheit.

Ihre Ökokiste wird bis vor die Haustür geliefert – oder sogar ins
Wohnzimmer – wenn Sie das mögen. Der Kunde braucht nicht an-
wesend sein, sondern vereinbart mit dem Team der Ökokiste einen
sicheren Abstellort und die Kiste wird ganz nach den vereinbarten
Vorgaben gebracht. Den Turnus, die Liefermenge, die Produkte - das
alles kann nach Belieben variiert werden.

Keine Anwesenheitspflicht – keine Kündigungsfristen – keine regel-
mäßige Bestellfrist und gleichzeitig das Versprechen gesunde, frische
und regionale Produkte jederzeit zu liefern, wenn Sie das wünschen
– wenn das kein Grund ist, die Ökokiste einmal für sich zu testen!

–
A
n
ze
ig
e
–

Grüner
wird‘s nicht

100% Bio
nach Hause geliefert

jetzt testen!

Schnupperabo:
6 Ökokisten je ca. 15 €
Telefon: 06422/89760

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich
und wünscht alles Gute:

17. Januar 2015
Herrn Horst Biemer, OT Allendorf, Steinmal 15 76
Herrn Hans Seel, OT Beilstein, Hundshof 5 79
18. Januar 2015
Frau Irmgard Adam, OT Ulm, Bergstr. 9 70

19. Januar 2015
Herrn Dieter Kautz, OT Allendorf, Zum Scheid 9 73
Herrn Gerhard Scholz, OT Beilstein,
Sonnenweg 11 73
Frau Elisabeth Schneider, OT Ulm,
Erwin-Piscator-Str. 20 86
20. Januar 2015
Frau Brigitte Henche, OT Allendorf,
Zum Scheid 3 80
Frau Silvia Neeb, OT Beilstein,
Zur Schmalburg 4a 79

20. Januar 2015
Frau Heidi Mack, OT Beilstein, Herrenpferchstr. 3 70
Frau Ilse Waßmuth, OT Greifenstein,
Auf der Weid 8 84
Frau Heidemarie Lippert, OT Holzhausen,
Blumenweg 6 70
21. Januar 2015
Frau Helga Lipponer, OT Arborn, Münchbornstr. 3 72
Frau Rose Schnittert, OT Greifenstein,
Obergasse 6 70
22. Januar 2015
Herrn Volker Görlich, OT Beilstein, Im Brühl 9 71
23. Januar 2015
Frau Ruthilde Kraus, OT Allendorf, Zum Scheid 3 78
Frau Olivia Degen, OT Beilstein,
Westerwaldstr. 66 71

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wort der Woche
„Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist
durch Jesus Christus geworden.“ (Johannes 1,17) Nach dem
Gesetz ist für Gott kein großer Spielraum, was meine Beurteilung
und Rehabilitation betrifft. Aber zum Glück liegt die Wahrheit über
mich nicht bei mir, sondern bei Jesus Christus. Den sieht Gott an,
wenn es um mich geht. Gottes Gnade drückt kein Auge zu, son-
dern sieht anders auf die Wirklichkeit, nämlich im Licht der Wahr-
heit. Und die hat einen Namen. Christus.

Sonntag, 18. Januar 2015
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche zur Jahreslosung

2015: „Nehmt einander an, wie Christus euch
angenommen hat zu Gottes Lob“ mit Pfr. Dr. Armin
Kistenbrügge. AnschließendNeujahrsempfang für alle
Ortsvereine im ev. Gemeindehaus bis ca. 13.30 Uhr.
Herzliche Einladung!

Montag, 19. Januar 2015
16.00 Uhr Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus Edingen:

Unser Jahreskalender

Dienstag, 20. Januar 2015
16.00 Uhr Katechumenen-Unterricht im ev. Gemeindehaus

Edingen
18.00 Uhr Teentreff: Pizza und Feuer mit den Tannenbäumen

der Aktion Christbaum auf dem Greifensteiner
Parkplatz

Mittwoch, 21. Januar 2015
17.30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Edingen
19.00 Uhr Presbyteriumssitzung im ev. Gemeindehaus

Donnerstag, 22. Januar 2015
16.30 Uhr Konfi-Unterricht im ev. Gemeindehaus Edingen
20.00 Uhr KiGo-Mitarbeitertreffen im ev. Gemeindehaus

Freitag, 23. Januar 2015
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen –

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,

Anmeldung und Infos: Bianka Hedrich (Tel. 71282)
und Irene Krieger (Tel. 1337). Lesepädagogisches
Angebotmit Bärbel Thomas, Hausaufgabenbetreuung
und Hilfe beim Lernen für Kids und Teens. Bei allen
Menüs sind eine Vorsuppe und ein Dessert im Preis
enthalten. (Erw. 4,– /Kinder 2,– ). Anmeldungen
bitte bis Donnerstag (13.00 Uhr) unter den o.g.
Tel-Nummern

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet:www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Aktuelle Informationen zur Kirchenvorstandswahl
So langsam rückt die nächste Kirchenvorstandswahl am 26. April
2015 immer näher und die Kandidatinnen und Kandidaten stehen
mittlerweile so gut wie fest.
Nach langer Suche ist es demBenennungsausschuss bis Anfang
Dezember doch noch gelungen, genügend Gemeindeglieder zu
finden, die sich zur Kandidatur bereiterklärt haben. Es sind jetzt
zehn Kandidat(inn)en aus Beilstein und vier Kandidat(inn)en aus
Rodenroth, also letzten Endes sogar aus beiden Orten jeweils
eine(r) mehr, als wir mindestens gebraucht hätten, um in einer
Bezirkswahl sieben KV-Mitglieder aus Beilstein und zwei aus
Rodenroth zu wählen.
Deshalb hat der noch amtierende Kirchenvorstand in seiner De-
zember-Sitzung beschlossen, denWahlmodus (Bezirkswahl oder
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dat(inn)en umfasst, die dann am 26. April definitiv zur Wahl ste-
hen werden.

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 17.–24.01.2015
Samstag, 17. Januar 2015
09.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
14.30 Uhr Spiele-Nachmittag (nicht nur für Senioren!)

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Sonntag, 18. Januar 2015
09.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Rodenroth
10.45 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus

Montag, 19. Januar 2015
09.15 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
18.30 Uhr Chorprobe des Beilsteiner Beerdigungschors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Dienstag, 20. Januar 2015
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 21. Januar 2015
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)

Donnerstag, 22. Januar 2015
19.30 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Kurt Ludwig aus Liebenscheid)

Freitag, 23. Januar 2015
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Got-
tes Lob.
Römer 15,7 – Jahreslosung 2015

Donnerstag, 15. Januar 2015
15.30 Uhr Konfirmanden in Ulm
19.30 Uhr Allianzgebetsabend in Ulm

Thema: dein Reich komme, Referent: FriedhelmGenz

Freitag, 16. Januar 2015
19.30 Uhr Allianzgebetsabend in Allendorf

Thema: Dein Wille geschehe, Referent: Simon Dross

Sonntag, 18. Januar 2015
10.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf

Montag, 19. Januar 2015
15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung in Ulm

Dienstag, 20. Januar 2015
15.30 Uhr Katechumenen in Ulm

Mittwoch, 21. Januar 2015
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Einheitswahl) und die Anzahl der zuwählendenKV-Mitglieder noch
mal zu ändern. Und zwar werden wir jetzt statt einer Bezirkswahl
eine Einheitswahl durchführen, bei der die Gemeinde nicht mehr
in zwei Wahlbezirke (Beilstein und Rodenroth) aufgeteilt wird und
nicht mehr im Voraus berechnet wird, aus welchem Ort wie viele
KV-Mitglieder zu wählen sind. Stattdessen ist unsere ganze Kir-
chengemeinde jetzt sozusagen ein einziger Wahlbezirk; und der
Wohnort der Kandidat(inn)en ist damit letztlich völlig unerheb-
lich. Denn dadurch ist es uns jetzt bei 14 Kandidat(inn)en sogar
möglich, in einer Einheitswahl elf KV-Mitglieder (statt neun) zu
wählen, was uns bei einer Bezirkswahl nicht möglich gewesen
wäre.
Diese 14 Kandidatinnen und Kandidaten, die sich zur Kandidatur
bereiterklärt haben, bilden somit den so genannten „vorläufigen
Wahlvorschlag“, den wir Ihnen hiermit (wie es die Wahlordnung
der EKHN vorsieht) in alphabetischer Reihenfolge und unter Nen-
nung von Name, Vorname, Geburtsjahr, Beruf und Anschrift
bekanntgeben:
– Eckert, Renate, 1943, Hausfrau, Hundshof 7, Beilstein
– Gehl, Thomas, 1961, Kaufmann, Greifensteiner Straße 14,
Rodenroth

– Gütter, Liane, 1958, Hausfrau, Gartenstraße 10, Beilstein
– Hardt, Sascha, 1979, Schreiner und Haustechniker,
In der Hohl 16a, Rodenroth

– Knetsch, Karl-Heinz, 1954, Konstrukteur, Hansewies 1a,
Rodenroth

– Knoll, Johannes, 1960, Krankenpfleger, Friedhofstraße 15,
Beilstein

– Lippert, Sandra, 1972, Hausfrau, Im Hainseifen 10, Rodenroth
– Rathschlag, Melanie, 1978, Kauffrau im Einzelhandel,
Wetzlarer Straße 1, Beilstein

– Ruhs, Karl-Heinz, 1951, Lehrer im Ruhestand,
Friedhofstraße 6, Beilstein

– Schäfer, Manfred, 1951, Kaufmann, Im Brühl 10, Beilstein
– Scheld, Oliver, 1982, Techniker, Herrenpferchstraße 33,
Beilstein

– Schmidt, Manuela, 1965, Industriekauffrau,Westendstraße 21a,
Beilstein

– Schrom, Annette, 1973, Hausfrau, Gartenstraße 18, Beilstein
– Stroh, Rebekka, 1987, Krankenschwester, Friedhofstraße 12,
Beilstein

Hiermit laden wir nun die ganze Gemeinde ganz herzlich zu einer
Gemeindeversammlung ein, die am Sonntag, dem 25. Januar
2015, im Anschluss an den um 09.30 Uhr beginnenden Abend-
mahls-Gottesdienst in der Beilsteiner Schlosskirche stattfindet.
Das heißt: Der Beginn der Gemeindeversammlung dürfte dann
etwa um 10.30 Uhr sein.
In dieser Gemeindeversammlung wird Ihnen der Benennungs-
ausschuss noch einmal den „vorläufigenWahlvorschlag“ präsen-
tieren; und unsere Kandidatinnen und Kandidaten werden sich
Ihnen auch selber kurz vorstellen. Anschließend ist es den in der
Gemeindeversammlung anwesendenWahlberechtigten (das sind
alle Gemeindeglieder der Ev. Kirchengemeinde Beilstein-
Rodenroth, die amWahltag (26.04.2015) mindestens 14 Jahre alt
sind) möglich, Rückfragen zu stellen und noch weitere Kandi-
dat(inn)en vorzuschlagen. Allerdings müssten Sie die Kandida-
t(inn)en, die Sie noch vorschlagen möchten, im Vorfeld der Ge-
meindeversammlung bereits gefragt haben, ob sie zur Kandidatur
bereit wären; und die Vorgeschlagenen müssten dem auch im
Vorfeld zugestimmt haben und nach Möglichkeit auch in der Ge-
meindeversammlung persönlich anwesend (oder - falls sie ver-
hindert sind - zumindest telefonisch erreichbar) sein.
Falls weitere Kandidat(inn)en vorgeschlagen werden und diese
auch zur Kandidatur bereit sind, können undmüssen die wahlbe-
rechtigten Besucher der Gemeindeversammlung in geheimerWahl
darüber abstimmen, ob die Vorgeschlagenen als weitere Kandi-
dat(inn)en zugelassen werden. Sofern die Mehrheit der anwesen-
den Wahlberechtigten ihrer Kandidatur zustimmt, wird der vor-
läufigeWahlvorschlag entsprechend ergänzt. Der ergänzteWahl-
vorschlag wird dann zunächst geprüft und veröffentlicht; und
sofern dann innerhalb einer Woche keine berechtigten Einsprü-
che dagegen erfolgen, wird der ergänzte Wahlvorschlag dann
zugleich zum endgültigen Wahlvorschlag, der folglich die Kandi-
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Donnerstag, 22. Januar 2015
15.30 Uhr Konfirmanden in Ulm
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Kirchenchores in Ulm

Freitag, 23. Januar 2015
16.00 Uhr Gottesdienst im Wohn- und Pflegeheim Ulm

Hinweise

Gemeindeversammlung
Am Sonntag, dem 01.02., findet eine Gemeindeversammlung im
Gottesdienst in Ulm statt. Das Presbyterium berichtet über die
Gemeindearbeit, Gemeindeglieder können Fragen stellen und
Anregungen geben. Der Gottesdienst beginnt um 10.00Uhr. Herz-
liche Einladung!

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zum Gottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen oder die Küsterinnen
zu wenden.

Bürozeit
Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Ulm, Tel. 721, Fax 911935
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Ch. Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf, Tel. 524
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674

Unsere homepage: www.Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels
Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz, Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Stellvertretende KV-Vorsitzende: Frau Malcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Konfirmandenfreizeit
Pfarrer Reiner Lepper ist vom 22. bis 25. Januar mit den Konfir-
manden in der Klostermühle in Obernhof. Die Vertretung über-
nimmt in dieser Zeit Pfr. Ralf Peter Jäkel, Herrenpferchstraße 9,
Beilstein, Tel. 02779 331.
Wochenspruch
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist
durch Jesus Christus geworden.
Johannes 1,17

Samstag, 17. Januar 2015
09.30 Uhr Frauenfrühstück im DGH Nenderoth –

Thema: Aromatherapie – Einführung in die Welt der
Düfte, Referentin: Frau Tamara Schäfer

Sonntag, 18. Januar 2015, 2. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst in Mengerskirchen
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Nenderoth
10.30 Uhr Gottesdienst in Nenderoth

Montag, 19. Januar 2015
19.30 Uhr Treffen zur Vorbereitung Frauenfrühstück
Dienstag, 20. Januar 2015
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Konfirmandensaal,

Nenderoth

19.30 Uhr Probe Frauenchor Arborn
20.00 Uhr Frauentreff in Odersberg – Thema: Licht – Lichtblicke

Mittwoch, 21. Januar 2015
20.00 Uhr Probe GCOdersberg

Donnerstag, 22. Januar 2015
16.30 Uhr Probe Kinderchöre Nenderoth Kindergartenalter
17.00 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth 1. + 2. Klasse
17.30 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth ab 3. Klasse
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Katholische Pfarrgemeinde
„Maria Himmelfahrt“ Driedorf

Freitag, 16. Januar 2015
08.30 Uhr Hl.Messe, Herborn - Krypta
Krankenkommunion nach Vereinbarung

Samstag, 17. Januar 2015
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid
18.30 Uhr Dankeschönabend

Sonntag, 18. Januar 2015, 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Hl. Messe – es singt der Männerchor MGVGermania

Driedorf-Oberrod. Nach demGottesdienst
gemeinsameMessdienerstundemit Frühstück
Kollekte für: Ehe- u. Familienarbeit

09.00 Uhr Hl. Messe – mit den Firmlingen Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe Bicken
10.30 Uhr Hl. Messe Herborn

Mittwoch, 21. Januar 2015
14.30 Uhr Ökumenischer Krabbelkreis, für Kinder im Alter von

0 – 3 Jahrenmit Eltern i. Turnraumder ev. Kita Driedorf
17.30 Uhr Hl. Messe in Herborn – Krypta

Freitag, 23. Januar 2015
08.30 Uhr Hl.Messe, Herborn – Krypta

Hinweise und Termine
Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu den vereinbarten Terminen.

Frauenkreis am Mittwoch, 4. Februar 2015
Winterwanderung des Frauenkreises
Die Frauen treffen sich um 13.00 Uhr am Marktplatz Driedorf. In
diesem Jahr führt dieWanderung nach Roth. Dort besichtigen wir
die ev. Kirche, Herr Jürgen Schaaf wird uns die Besonderheiten
der Kirche erklären. Anschl. kehren wir in der Gaststätte Michel
ein. Anmeldung: Bitte bis zum 30. Januar in die Liste auf dem
Schriftentisch in der Kirche oder in der Kontaktstelle Driedorf,
02775 324. Bei widrigen Wetterbedingungen wird die Wande-
rung verschoben.

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Dienstag und Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly)
Freitag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier)

Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf
Telefon: 02775 324, Fax: 02775 577 821
Past. Ref. Paul Schermuly,
privat: 06476 2141,
0172 8866205
Unsere Adresse im Internet:
www.maria-himmelfahrt-
driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse:
pfarrei@maria-himmelfahrt-
driedorf.de

Sternsinger
Die Sternsinger waren auch in
diesemJahrwieder unterwegs
um den Segen in die Häuser
zur bringen. In Beilstein und
Umgebung waren Ilona Stan-
zel und Johannes Arns und in
Driedorf und Umgebung,

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

- Anzeige -
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Past. Ref. Paul Schermuly und Marcel Sauer mit den Gruppen
unterwegs.
Sie haben bei widrigenWitterungsverhältnissen – Eis und Schnee
– für eine bessere Ernährung der Kinder auf den Philippinen und
weltweit gesammelt.
Das tolle Ergebnis von 2014 – 4.000,–  – wurde wieder getoppt.
Die Kath. Kirche Maria Himmelfahrt Driedorf bedankt sich bei al-
len Spendern, den Sternsingern und Begleitern ganz herzlich.

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist
durch Jesus Christus geworden.
Johannes1,17
Samstag, 17. Januar 2015
15.00 Uhr Jungschar in Driedorf

Sonntag, 18. Januar 2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Heiligenborn (G. Weber)
09.30 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (H. Diehl)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (G. Weber)
10.45 Uhr Gottesdienst in Hohenroth (H. Diehl)

Mittwoch, 21. Januar 2015
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Samstag, 24. Januar 2015
15.00 Uhr Jungschar in Driedorf
Vertretung
Pfr. Zlamal ist bis 19. Januar im Urlaub. Die Vertretung hat bis 16.
Januar Pfrin. Theiß, Tel. 291, vom 17. bis 19. Januar Pfr. Jäkel, Tel.
02779 331.

Öffnungszeiten desGemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie am Mittwoch, 21. Januar, von 16.00 bis
17.00 Uhr. (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920 oder per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de). Pfr. Zlamal erreichen
Sie unter der u.a. Telefon-Nummer.
Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Kath. Kirchengemeinde St. Anna, Braunfels
Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Samstag, 17. Januar 2015
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER

Kollekte für Ehe- und Familienarbeit im Bistum

Der Bus fährt auf Anforderung! Bitte rufen Sie bis
Freitagmittag, 12.00 Uhr, im Pfarrbüro an, um sich
zur Mitfahrt anzumelden. Bitte beachten: Bei
widrigen Wetterverhältnissen, wie Eis und Schnee,
fährt der Bus nicht!

Mittwoch, 21. Januar 2015
09.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER
20.00 Uhr Vortrag aus der Reihe „Was wir glauben?!“

im Pfarrzentrum St. Anna, Braunfels, Hubertusstr. 8.
Thema: Der heilige Franz von Assisi. Da im Juni 2015
eine Pilgergruppe der Pfarrei nach Assisi aufbricht,
nimmt Pfarrer Dr. May dieses zumAnlass, um über die
Lebens-und Glaubenszeugnisse franziskanischer
Heiliger und die Spiritualität der franziskanischen
Ordensfamilie zu vermitteln

Jahreshaushalt 2015
Der Jahreshaushalt 2015 liegt vom 12. bis zum 26.01.2015 zur
Einsicht im Pfarrbüro Braunfels aus.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Leun
Donnerstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
E-Mail-Adressen für Leun:M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de,
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de

Das zentrale Pfarrbüro Braunfels ist geöffnet
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00
Uhr, Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Zentrales Pfarrbüro Braunfels, Hubertusstr. 8, 35619 Braunfels,
Tel. 06442 953530, Fax 06442 9535319,
E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Sinn
Sonntag, 18. Januar 2015
09.00 Uhr Hl. Messe mit den Firmlingen

Kollekte: für Ehe- und Familienarbeit im Bistum
Monatliche Türkollekte: für unsere Missiopatenschaft

Kontakt
Kath. Pfarramt Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Telefon 02772
51862, Fax 02772 570443, E-Mail: st.michael-sinn@web.de

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 18. Januar 2015, 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Predigtgottesdienst

Dienstag, 20. Januar 2015
15.00 Uhr Kinderunterricht II
16.00 Uhr Kinderunterricht I
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.00 Uhr Frauenkreis nach Absprache
19.30 Uhr Posaunenchor

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten und komplette Gottesdienste können über unsere
Homepage www.selk-allendorf-ulm.de im Internet „nachgehört“
werden.
Außerdem besteht die Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hause
oder das Krankenhaus auszuleihen. Fragen Sie einfach den Küs-
ter oder unseren Kirchenvorsteher Wolfgang Werner.

GeistlichesWort
Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr Gott, zu unsern Zeiten. Es ist
ja doch kein andrer nicht, der für uns könnte streiten, denn du,
unser Gott, alleine.
(Martin Luther)

Kontakt
Pfarrer Stefan Dittmer, Steedener Hauptstraße 47, 65594 Runkel-
Steeden, Tel. 06482 941810, Mail: allendorf.ulm@selk.de,
Homepage: www.selk-allendorf-ulm.de.
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Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de

Sonntag, 18. Januar 2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Alexander Seibel
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 19. Januar 2015
19.30 Uhr Frauengebetskreis
19.30 Uhr Jugendkreis Checkpoint C

Dienstag, 20. Januar 2015
17.00 Uhr Wilde-Füchse-Jungschar

Aus Vereinen und Verbänden

Mittwoch, 21. Januar 2015
Es findet keine Gemeindelehrveranstaltung statt!
Donnerstag, 22. Januar 2015
16.15 Uhr Knallerbsen-Jungschar
Freitag, 23. Januar 2015
19.00 Uhr Teenkreis Crossroad
Samstag, 24. Januar 2015
19.00 Uhr Gemeinde- undMitgliederversammlung
Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie Allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.

Ortsteil
ALLENDORF

Freiwillige Feuerwehr
Greifenstein-Allendorf

Einladung
Zur Jahreshauptversammlung am 24.01.2015 laden wir alle Mit-
glieder ins Feuerwehrhaus Allendorf ein. Beginn ist um 19.30
Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
1a. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

und Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bericht des Wehrführers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Bericht des Kassierers
6a. Bericht der Kassenprüfer

7. Bericht der Alters- und Ehrenabteilung
8. Wahlen (Kassenprüfer aktiv, Beisitzer aktiv, Schriftführer)
9. Ehrungen und Beförderungen
10. Verschiedenes

ZumPunkt Verschiedenes können Anträge schriftlich oder münd-
lich bis zum 18.01.2015 beim 1. Vorsitzenden Siegfried Pilawa
eingereicht werden.
Es wird um vollzähliges Erscheinen der Einsatzabteilung, sowie
um rege Beteiligung unserer passiven Mitglieder gebeten.
Das Tragen vonUniform ist, sofern vorhanden, als selbstverständ-
lich anzusehen.
Wir bitten um Anmeldung, zwecks Disponierung für das Essen,
bis zum 22.01.2015 bei Manfred Ott, Bahnhofstr. 37, Tel. 06478
1238.

gez. Vorstand

Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein – Wandern
EVG-Wanderveranstaltungen
17./18.01.2015 Wölfersheim/Melbach W 6, 12 km

Einladung zur Winterwanderung –
NABU Beilstein

Die Ortsgruppe Beilstein e.V. im Naturschutzbund Deutschland
lädt alle Mitglieder und Freunde des Vereines zu einer Winter-
wanderung am Samstag, dem 31.01.2015, um 10.00 Uhr ein.
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz der ehemaligen Schlecker-Filiale
in Beilstein.
Das Tagesziel ist die Gaststätte Becker-Jakob, wo dieWanderung
mit einem gemeinsamenMittagessen endet.

Der Vorstand

Heimat- und Geschichtsverein Beilstein und Gesangverein
„Eintracht“ Beilstein

Teilnehmerrekord beim Beilsteiner
Grenzgang 2014

Fast 200 Grenzgänger folgten der Einladung der federführenden
Vereine der letztjährigen Pfingstkirmes zum traditionellen Beilstei-
ner Grenzgang am Tag nach Weihnachten.
Nach der Begrüßung am Start an „Simons Haus“ durch den Vor-
sitzenden des HGV, Martin Kröckel, machten sich die Grenzgän-

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 15.01. bis 21.01.2015
• Der kleine Drache Kokosnuss • ANNIE •

• Der Hobbit: Die Schlacht… 3D • Honig im Kopf •
• Bibi und Tina voll verhext • 96 Hours – Taken 3 •

AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-
VVVVVooooorvrvrvrvrverlegungerlegungerlegungerlegungerlegung
In der KW 8 wird der Annahmeschluss
von Montag, 16. Februar 2015, auf
Samstag, 14. Februar 2015, 12.00 Uhr,
vorverlegt.

Wir bitten umBeachtung!
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ger bei dichtem Schneetreiben auf die wunderschöneWanderst-
recke mit einer Länge von rund 5,5 Kilometer.
Angeführt von Siegfried Donner und dem Kirmesvater Tobias Fey
wurde der erste Verpflegungsstopp am Meusersborn in Haiern
eingelegt. Willkommenwaren hier besonders die warmenGeträn-
ke, die von Christof Menger, Heidrun Hemann, Claudia undMartin
Kröckel gereicht wurden.
Weiter führte der Grenzgang über die Viehweide (wo das Bild ent-
stand) und vorbei an der Pfalzmühle zur Ortsmitte nach Roden-
berg zum zweiten Verpflegungsstopp auf dem Hof von Karl
Schwahn.
Danach führte der Weg „fast Luftlinie“ zur Grillhütte des Gesang-
vereins.
AusWolfgangWelter’sWanderküche gab es deftige Erbsensuppe
und das Team des Gesangvereines versorgte die Wanderschar
mit reichlich isotonischen Getränken bis in den Nachmittag.

Ortsteil
HOLZHAUSEN

TuSpo Holzhausen
Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet statt am Frei-
tag, den 30. Januar 2015 um 20.00 Uhr im Vereinslokal „Zur
Linde“.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Ehrung der langjährigen und verdienten Mitglieder
4. Berichte: Protokoll der Mitgliederversammlung

vom 21.01.2014
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des 1. Kassierers
Berichte der Abteilungsleiter

5. Satzungsänderung
6. Neuwahlen: Vorstand, Kassenprüfer, Ehrenrat
7. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen dem Vereins-
vorstand bis zu 21.01.2015 vorliegen.

Helmut Scharfenberg, 1. Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr
Greifenstein- Holzhausen

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Greifenstein-Holz-
hausen am 31.01.2015 um 19.30 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus Holzhausen. Direkt
im Anschluss findet die Mitgliederver-
sammlung des Feuerwehrvereins statt!

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und
Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Ehrung der Verstorbenen

Einsatzabteilung:
3. Bericht des Wehrführers
4. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
5. Bericht der Minifeuerwehr
6. Wahl des stellvertretendenWehrführers
7. Verschiedenes

Feuerwehrverein:
8. Bericht des 1. Vorsitzenden
9. Bericht des 1. Kassierers
10.Bericht der Kassenprüfer, Entlastung

des Vereinsvorstandes
11. Ehrungen
12.Wahlen zum Vereinsvorstand
13. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen dem 1. Vorsit-
zendem/dem Wehrführer bis zum 18. Januar 2015 vorliegen.
Folker Knoche Detlef Stahl
1. Vorsitzender Wehrführer

Ortsteil
NENDEROTH

Ehrungen und Vorstandswahlen standen auf der
Tagesordnung

Gemischter Chor Hoffnung Nenderoth hat
seine Jahreshauptversammlung genutzt,
um verdienten Mitgliedern danke zu sagen

AmSamstag, den 11. Januar hatte der Vorstand des Gemischten
Chors Hoffnung Nenderoth zu seiner Jahreshauptversammlung
ins Nenderother Dorfgemeinschaftshaus eingeladen.
Einer der beiden gleichberechtigten Vorsitzenden Ralf Friedrich
eröffnete die Jahreshauptversammlung um 19.30 Uhr, und be-
grüßte alle Mitglieder, sowie die Chorleiterin, Daniela Schönborn.
Als Vertreter des Dill-Sängerbundes konnte Ralf Friedrich den
Kreischormeister Peter Ferdinand Schönborn herzlich begrüßen.
Dieser Übermittelte ebenso die Grüße desGesamtvorstandes des
DSB. Auf der Tagesordnung standen neben Protokollverlesung
auch Jahresrückblick und Neuwahlen sowie Ehrungen. Der Vor-
sitzende gab seinen Mitgliedern einen Jahresrückblick über die
Aktivitäten des zurückliegenden Jahres.
Hervorgehoben wurde besonders der Besuch der Sängermatinee
des Dill-Sängerbundes am 15. Juni in Herborn auf dem Markt-
platz, sowie das Kinderchormusical „Aschenputtel“ welches am
25.+27. Juli in Beilstein im „Hui Wäller“ mit vollem Erfolg aufge-
führt wurde. Natürlich wie in jedem Jahr, wurde das Maisingen
zusammenmit dem Verein Heimatstube am 30. April veranstaltet.
Sowie zusammen mit dem Verein Freiwillige Feuerwehr einen
Stand auf demNenderotherWeihnachtsmarkt. Hinzu kamen noch
zahlreiche Ständchen, sowie der Besuch von Lieder- und Konzert-
abenden. Alles in allem ein volles Programm.
Bei den Vorstandswahlen galt es in diesem Jahr die gleichberech-
tigte Vorsitzende Silvia Franz, die 1. Schriftführerin Gabriele Petri,
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den 1. Beisitzer Kai Schöndorf, den Notenwart Rosel Albrecht
neu zu wählen. Alle Kandidaten haben sich zur Wiederwahl bereit
erklärt. Die Kandidaten wurden einstimmig wiedergewählt. Somit
konnte der Tagesordnungspunkt Neuwahlen relativ rasch erle-
digt werden.
Nun galt es verdienten und langjährigen Mitgliedern Danke zu
sagen für die geleistete Arbeit in der Vergangenheit. Wenn man
sich 25 Jahre vorstellen soll, ist das nicht ganz einfach, wenn
dann noch ungefähr 1200 Chorproben hinzukommen, und das
ganze ist noch nicht genug, man sich noch oben drauf Vorstands-
arbeit auf seine Schultern lädt, ist das mehr als eine vorbildliches
Engagement im Ehrenamt. Der Kreischormeister Peter Ferdinand
Schönborn und der VorsitzendeRalf Friedrich konnten Silvia Franz
(die Vorsitzende) für 25-Jahre Aktive Mitgliedschaft im Chor eh-
ren. Hierzu wurde eine Urkunde, eine Nadel des DSB und ein
Blumengeschenk überreicht. Weiterhin wurden Gabriele Petri für
40 Jahre Aktive Mitgliedschaft, sowie Edeltraud Friedrich für 50
Jahre aktive Mitgliedschaft geehrt. Hinzu kamen noch die Ehrun-
gen für 50 Jahre Mitgliedschaft- Christa Theis, sowie für 65 Jahre
Mitgliedschaft- Rudi Pfeiffer und Heinrich Pfeiffer (war am Abend
nicht Anwesend, wird noch nachgeholt).

1. Reihe: Gabriele Petrie, Silvia Franz, Christa Theis, Edeltraud
Friedrich, Rudi Pfeiffer; 2. Reihe: Peter Ferdinand Schönborn, Ralf
Friedrich

Die Jahreshauptversammlung wurde abgerundet durch Ausspra-
chen und Ausblicke mit der Chorleiterin, sowie einer Übersicht,
über die anstehenden Termine im kommenden Jahr. Hier ist ein
Höhepunkt, sicherlich die Ausrichtung des Gruppenkonzertes der
Westerwaldgruppe am 25.April in Greifenstein-Allendorf. Zum
Schluss der Jahrshauptversammlung dankte der Vorsitzende al-
lenMitgliedern für Ihre geleistet Arbeit. Dermusikalische Abschluss
wurde durch den Chor mit dem Lied „ Wir alle sind Engel“ abge-
rundet. Im Anschluss wurde ein kleiner Imbiss gereicht, sowie
eine Bilder-Show von dem aufgeführten Kinderchor-Musical ge-
zeigt.

Ortsteil
ULM

Gesangverein „Liederfreund“ Ulm
Der MGV „Liederfreund“ Ulm lädt alle Mitglieder herzlich ein zur
Jahreshauptversammlung 2014 am 24. Januar 2015 um 19.30
Uhr ins Gasthaus „Zum Laternchen“.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Schriftführers
4. Jahresbericht des Kassierers
5. Ehrungen für 60/50/40/25 Jahre Mitgliedschaft
6. Ehrungen für Gesangstundenbesuch
7. Aussprache
8. Kassenprüferbericht
9. Entlastung des Vorstandes
10.Anträge
11.Beschluss über eine vom Finanzamt Dillenburg geforderte

Satzungsänderung:
§ 17 Auflösung (alt)
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall
seines bisherigen Zweckes fällt das Vermögen an die
Gemeinde Greifenstein.
§17 Auflösung (neu)
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall
seines bisherigen Zweckes fällt das Vermögen an die
Gemeinde Greifenstein, die es unmittelbar und ausschließlich
für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu
verwenden hat.

12.Mitglieder-Werbeaktion 2015
13. Termine 2015
14.Besuch Veranstaltungen 2015
15. Vorschau Kirmes 2015
16. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung 2014 sind bis spätestens
22.01.2015 an Herwig Tuma, Ulmbachstraße 27, 35753 Greifen-
stein-Ulm zu stellen.

Der Vorstand

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
der Freiwilligen Feuerwehr Ulm e.V.

Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Freiwilligen
Feuerwehr Ulm e.V. findet am Samstag, den 17. Januar 2015 um
19.00 Uhr nicht wie angekündigt im Ulmer Konfirmandensaal
statt sondern wurde ins Feuerwehrgerätehaus verlegt.
Alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Ulm sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Schulnachrichten
Eine Reise in die „Wunderbare Welt
von Oz“

Alle Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen traten am
01.12.2014 eine Reise an – von der Johannes-Gutenberg-Schule
in die „Wunderbare Welt von Oz“!
Das Vorweihnachtsstück der Kulturscheune Herborn präsentierte
die Geschichte des Regisseurs Franz Josef Neunzerlingmit groß-
artiger Musik, Humor und viel Liebe zum Detail.
Vielenmag die ursprüngliche Geschichte bekannt sein: „Der Zau-
berer von Oz“, ein Kinderbuch des amerikanischen Schriftstellers
Lyman Frank Baum. Es erzählt von der kleinen Dorothy, die vom

Sturm in eine unbekannte Welt geweht wird. Auf der Suche nach
ihrer Heimat begegnet sie einer hirnlosen Vogelscheuche, einem
herzlosen Blechmann und einem mutlosen Löwen. Das Quartett
muss dabei einige Abenteuer überstehen, bekommt esmit myste-
riösen Blumen, funkelnden Smaragden und dem Magier „Oz“ zu
tun.
Besonders überzeugt hat die moderne Umsetzung des Stückes.
Die Schülerinnen und Schüler der Johannes-Gutenberg-Schule
konnten sich an den fantasievoll gestaltetenKulissen der Smaragd-
stadt und den Kostümen erfreuen. Ebenfalls positiv wurde das
junge Ensemble angenommen –waren die Schauspieler doch zum
Teil im gleichen Alter wie die Zuschauer. Eine großartige Leistung
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bot dabei der Blechmann, welcher im bayrischen Dialekt über-
zeugte. Begeisterung löste außerdem eine Tanzszene aus, in der
die Darsteller Kostümemit Neonfarben trugen und unter Schwarz-
licht leuchteten. Abschließend soll die von Dennis Werwai kom-
ponierte, wunderbar rockige Musik hervorgehoben werden, wel-
che das Stück sowohl in den Szenen als auch während des Sze-
nenwechsels begleitete. Die deutschen Lieder der Band „Scena-
rio FiVe“ aus Herborn fanden beim jungen Publik großen anklang.

Johannes-Gutenberg-Schule öffnet
ihre Türen

Welche Schule ist die richtige für mein Kind? Diese Entscheidung
müssen Eltern von Viertklässlern in den kommendenWochen tref-
fen. Die Wahl erleichtern soll der Tag der offenen Tür an der
Johannes-Gutenberg-Schule in Ehringshausen.
Die Schule lädt die Eltern mit ihren Kindern für Freitag, den 16.
Januar 2015 zwischen 16.30 und 20.00 Uhr ein. Die Johannes-
Gutenberg-Schule hat sich auf denWeg gemacht KulturSchule in

Hessen zu werden. Die Schulleitung informiert um 17.00 Uhr in
der Aula, was es für ihr Kind bedeutet, auf eine Kulturschule zu
gehen. Außerdem werden die Organisation, Struktur und Aus-
stattung der Schule, sowie die pädagogische Mittagsbetreuung
vorgestellt.
Zahlreiche Mitmachangebote, Vorführungen und Ausstellungen
geben einen Einblick in den Schulalltag an der Johannes-Guten-
berg-Schule.
Die Mitglieder der Schulleitung, des Fördervereins und des El-
ternbeirates stehen den Eltern für Einzelgespräche zur Verfügung.
Die Johannes-Gutenberg-Schule ist eine integrierte Gesamtschule
mit abschlussbezogenen Klassen (Hauptschul-, Realschul- und
Gymnasialklassen) in den Jahrgangsstufen 9 und 10. Auf der
Homepage der Schule www.jgsehringshausen.de können Sie sich
schon vorab informieren.
Der Förderverein der Schule sowie Schülerinnen und Schüler
versorgen unsere Gäste mit Kaffee und Kuchen, Getränken und
einem kleinen Imbiss.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Pressemitteilungen
Die Hessische Energiespar-Aktion
informiert: „Kalte Nächte haben Folgen –
Möglichkeiten der nachträglichen
Dachdämmung im Gebäudebestand“

Wärmeverluste sieht man nicht. Die Bedeutung desWärmeschut-
zes wurde deshalb unterschätzt. Erst seit der Energiekrise 1974
wird die Dämmung unserer Dächer immer besser. In Hessen gibt
es rund 1,3Mio.Wohnhäuser und ca. 0,3Mio. Nichtwohngebäude,
deren Dächer überwiegend vor der ersten Energiekrise errichtet
wurden. Sie haben nur denmäßigenWärmeschutz der damaligen
Zeit. Zwei Probleme kennzeichnen alter Dächer: im Sommer heiß
und imWinter kalt. Das bedeutet hohe und vermeidbare Wärme-
verluste durch das Dach, die bei einem Einfamilienhaus schon
500 bis 800 Liter Heizöl pro Jahr betragen können. „Die Einspa-
rung durch eine nachträgliche Dachdämmung liegt meist zwi-
schen 10 und 20 Prozent, je nachdem wie gut oder schlecht der
alteWärmeschutz war“, so Programmleiter Werner Eicke-Hennig.
„Besonders günstig ist es, die ohnehin geplante Instandsetzung
am Dach mit der Verbesserung der Wärmedämmung zu verbin-
den, z, B. Dachneueindeckung, Dachinnenausbau, Beseitigung
von Sturmschäden, Renovierung Dachboden. Wer künftig sein
Dach neu eindeckt, ausbaut oder die Innenbekleidung erneuert,
baut am besten die Qualität von mindestens 20 cm Dämmstoff
ein. Die Dicke kann geringer sein, wennman einen Dämmstoff mit
hoher Dämmwirkung wählt“, so der Energieexperte weiter.

Steildachdämmung:
An vielen Dächern sieht man nach frostklaren Nächten, dass gan-
ze Flächen vom Reif frei bleiben. Das zeigt eine schlechte Däm-
mung an. Bei älteren Dächern bieten 3,5 cm Heraklitplatten oder
12 cm Bimssteinausmauerung zwischen den Sparren nur einen
mäßigenWärmeschutz.

Dämmung des Dachbodens:
Kann oder soll das Dach nicht ausgebaut werden, bietet sich die
Dämmung der Obergeschossdecke an. Obergeschossdecken be-
stehen z. B. aus Holzbalken, Ziegel- oder Bimshohlsteinen mit

Lehm-, Sand- oder Schlackeschüttungen. Ab 1945 kamen
Stahlbetondecken hinzu,manchmal völlig ungedämmt. Auch beim
horizontalen Kehlbalken (Spitzboden) fehlt oft der Wärmeschutz.
Die nachträgliche
Dämmung kostet wenig Geld, weil sie einfach auszuführen ist.
Für ein typisches Einfamilienhaus sinkt dadurch der Energie-
verbrauch um 10 bis 20 Prozent. In vielen Fällen verschwindet mit
der Dämmung auch die sommerliche Überhitzung vomDachraum
her.

Eine gute Dachdämmung hat 3 Vorteile:
Erstens: Die Dämmung zahlt sich selbst aus den eingesparten
Heizkosten zurück (die Dämmung, nicht die Neueindeckung).
Zweitens: Behaglichkeit im Winter. Die Dachschräge wird nicht
mehr so kalt, es entsteht kein Zugluftgefühl mehr im Dach. Man
fühlt sich wohler im Dachräumen.
Drittens: Sommerlicher Wärmeschutz. Auch die Sonnenhitze
bleibt draußen, denn der Dämmstoff dämmt in beide Richtungen.
Und was an Sonnenwärme nicht ins Dach reinkommt, muss auch
nicht rausgelüftet werden. Schlafen unterm Dach wird auch in
heißen Sommern angenehmer.
Beratungsinstrument für anstehende Sanierungsmaßnahmen am
eigenenGebäude ist der „Energiepass Hessen“, der die Schwach-
stellen eines Hauses aufzeigt, ermittelt und Handlungs-
möglichkeiten aufzeigt.Weitere Informationen bieten die Broschü-
ren „Vom (K)Althaus zum Energiesparhaus“ und die Energiespar-
Information Nr. 6 „Wärmedämmung von geneigten Dächern“ un-
ter www.energiesparaktion.de.
Informationen zum Beratungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen unter www.verbraucher.de.
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Verkäufe
Buchenbrennholz, ofenfertig,

SRM ab 65 o, v. priv. Tel.:
0171/7145965

TV-Sessel, d.-braun, fast neu,
zu verk., Preis 100 o. Tel.:
02775/7582

Wurstfüllmasch., 20 l, Kutter,
Mengmasch., 11 l, Kut-
ter, Säge, Steaker. Tel.:
0175/5143296

Verk. meinen Einachser Meter-
holzwagen, Marke Eigen-
bau, m. Handbremse, auf
d. Hänger passen ca. 2,5 - 3
Raummeter, VB 200 o. Tel.:
0170/5346254

Gesucht
Su. alte Geigen, Cellos, Kon-

trabass, Bratschen, Saxo-
phone, auch rep.-bed. Tel.:
01577/5958980

Su. alte Dampfmaschinen u. An-
triebsmodelle, Wilesco u.a.,
bitte alles anbieten. Tel.:
0160/91608899

Su. alte Batterien (Auto, Trak-
tor, Lkw, Bus, Stapler),
Abfälle v. Kabel, Messing
u. Kupfer, Alteisen. Tel.:
01577/5958980

Zahle bis 150 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni-
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114

Achtung: Kaufe Schrott, Alt-
eisen, Kupfer, Messing,
Kabel usw., freue mich über
jeden Anruf, zahle gut +
bar, komme sofort. Tel.:
0178/7127463

A c h t u n g : B i e t e
Haushaltsauflösungen zu
günstigen Preisen, priv.,
v. Dachboden bis z. Keller
besenrein, m. Wertanrech-
nung, freue mich über jeden
Anruf. Tel.: 0178/7127463

Su. STIHL, Dolmar u. Hus-
qvarna Motorsägen u.
Motorgeräte, auch alt, de-
fekt, zerlegt, Restteile u.
aus gewerbl. Nutzung.
Tel.: 06441/5643338 od.
01578/6758438 (SMS/Whats-
app mögl.)

Su. Haushalts- u. Zinngegen-
stände, Puppen, Radios aus
d. 40er/50er Jahren, Abend-
kleider, Modeschmuck,
Taschenuhren, Instru-
mente, Saxophon, Trom-
pete, Akkordeon usw. Tel.:
01575/4297229

Zahle Höchstpreise: Kaufe
Abendkleider, Silberbe-
steck, Porzellan, Schmuck
(aller Art), Münzen,
Uhren, Taschenuhren,
kostenl. Beratung, sofort
Bargeld, sehr seriös u. zu-
verl. Tel.: 0176/82666299

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Sammler aus d. Vogelsberg
zahlt Höchstpreise f. Omas
Hausrat, z. B. Porzellan,
Töpferwaren, Ansichtskar-
ten, Fotos, Bierkrüge, Mili-
tärsachen, Feuerwehrhelme,
Silber, Bücher, alte Adress-
bücher usw. Tel.: 06648/3398

Zahle Höchstpreise f. Schrott/
Alteisen u. Metalle/Kup-
fer, Messing, Edelstahl, Alu,
Dachrinnen, Heizungsrohre,
Kabelabfälle, Elektromo-
toren, landwirtsch. Geräte,
Auto-, Schlepper- u. Stapler-
batterien usw., alles anbie-
ten. Tel.: 0162/5906766

Zahle Höchstpreise f. alte
Ölgemälde, Silber- u. Gold-
münzen, auch kompl.
Sammlungen, Goldschmuck,
Damen-Armbänder, Mo-
deschmuck, Taschenuhren,
Armbanduhren sowie Mili-
taria (Orden, Dolche, Säbel,
Uniformen), bitte alles an-
bieten, Barzahlung. Tel.:
06621/42530

Kaufe aus Uromas Zeiten: z.B.
Kleiderschränke (Vertiko)
m. Holzkeilen (Kirschbaum),
rep.-bedürftig; alte Uhren,
Armbanduhren, Taschen-
uhren, Wanduhren, alte
Geigen u. Cellos, Porzellan,
Zink, Bilder, Zahngold, Or-
den 1. + 2. WK, Hausauflö-
sungen. Tel.: 01577/5958980
(Neuhof)

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr, f. Uromas
alte Kleiderschränke,
Schreibsekretäre, Kom-
moden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschen-
uhren, Armbanduhren,
Silbergegenstände, Mün-
zen, Orden 1. u. 2. WK,
Reservistenkrüge, Uni-
formen, Mützen, Dolche/
Säbel, Ansichtskarten, Fo-
toalben, Blechspielzeuge,
Eisenbahnen, Autos, (auch
Vikingautos), Puppen,
Haushaltsauflösungen
sowie antike Nachlässe
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/42530

KFZ-Markt
Opel Astra F, Schadstoff E2,

EZ 12/92, 68 Tkm, kW
55/5200, rot, top Zust.,
TÜV 7/15. Tel.: 06631/5707

VW Beetle, Bj. 99, weiß, Leder
beige, 2. Hd., TÜV 7/16, NR,
viele Extras, VB 3.700 o. Tel.:
0162/4739380

VW Käfer Oldtimer f. Liebha-
ber, Bj. 69, m. H-Kennzei-
chen, Stahl-SD, TÜV 11/16,
beige, 44 PS, Preis VS. Tel.:
06449/243

Su. alte Batterien (Auto, Trak-
tor, Lkw, Bus, Stapler),
Abfälle v. Kabel, Messing
u. Kupfer, Alteisen. Tel.:
01577/5958980

Private Motorrad-Oldti-
mer-Auflösung: Yama-
ha RD 350 LC, Bj. 1983,
2.800 €, Honda CM 400
T, Bj. 1982, 1.200 €, CB
400 Twin, Bj. 1978, 900
€, Kawasaki KH 250, Bj.
1977, 2.600 €, Suzuki GS
400 Gespann, Bj. 1979,
3.800 €, Honda CBX 550
F, Bj. 1984, 1.500 €, Su-
zuki GS 400, Bj. 1979,
1400 €, an Bastler/Lieb-
haber abzugeben. Tel.:
0157/31386829 leermo@
gmx.de

Böckmann Tandem-Dreiseitenkip-
per, 3,5 to, Länge 3.750 mm,
EZ 8/09, Sonderausst., Zu-
stand neuw., 5.000 o. Tel.:
0160/7235800

BMW 535i, 1.Hd., Ga-Wa, EZ
9/01, 8-fach Alu, E3, SD, Navi,
Standhzg., Zylinderkopfd.
defekt, VB 2.500 o. Tel.:
01520/2027764

Subaru Forester Boxer Diesel
(4 WD), aus 1. Hand, EZ
3/09, ca. 115 Tkm, steel-
silver-met., Klima, Pan-
oramaschiebd., Xenon,
Tempomat, 108 kW,
scheckheftgepfl., Euro 4,
Chrom- u. Zierleistenzu-
behör außen, Ende Febr.
2015 zu verk., VB 14.900 o.
Tel.: 0171/9906339

Su. Gebrauchtwagen
aller Art, Unfall u. Motor-
schaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. u. So.
Tel.: 02661/916443 od.
0171/9326380, Ali Jaber

Immobilienmarkt
2 Zi.-Whg., Bad Emstal-Sand,

20 km v. Edersee, aus Alters-
gründen zu verk., VB 26.500
o. Tel.: 0176/81624718 od.
01522/1817722

Wir sind TÜV-zertifizierter
Fachbetrieb für Schimmelsanierung

www.hilfe-bei-schimmel.de
Fa. Mignon, Aßlar, Tel. (0 64 41) 98 10 70

Schimmelprobleme?

Vermietung
Hüttenberg-Vollnkirchen: Helle

DG-Whg., 2 ZKB (Du. u. Wa.),
Blk. u. Abstellr., ca 50 qm,
ab sofort frei, KM 350 o. Tel.:
06447/6360

Freiensteinau-OT: Sehr
schöne helle DG-Whg.,
4 ZKB, 130 m2, Nord- u.
Südblk., Eckwanne, Bad
m. Fußboden-Hzg., Stpl.,
Ortsrandla-
ge m. Blick
ins Grüne,
Waschr. m.
Tro ckne r-
anschl. Tel.:
06669/552

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung. Immer für

ein Schnäppchen gut!
www.wittich.de
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Schöne Whg. zu verm. in
Leun-Stockhausen: Ruh.
Wohnlage, 3 Zi.-Whg.,
EG, 90 qm, renov., sofort
frei, Miete VS + KT. Tel.:
06471/923210, ab 16 Uhr

Herbstein: Neubau-Whg.
in guter Lage, m. bester
Ausst., ggf. EBK m. Spülm.
+ Mikro, 3 - 4 ZKB, Blk.,
EVKW (Öl, Verbrauchsb.,
m. WW, 131 kWh/qm/a).
Tel.: 06643/799273

LAT-Stadt: DG-Whg., 63 qm, 2
ZKB, Abstellr., EBK, KM 295
o + ca. 120 o NK + KT. Tel.:
06641/910240

Greifenstein-Ulm: Großz. 4
ZKB-EG-Whg., 125 qm, ruh.
Lage, EBK, Terr., Garage,
Kellerr., Waschkü. u. Trok-
kenr., Gartennutz. mögl.,
KM 500 o + NK + 2 MM KT.
Tel.: 06478/2772957, ab 18
Uhr

Mietgesuche
Fam. su. baldmöglichst
3 - 4 ZKB, in Eiterfeld od.
näherer Umgeb. Tel.:
0175/3442814

Su. Halle, ca. 20 qm, m.
Stromanschluss, in Braunfels
od. nächster Umgeb. Tel.:
06442/9337066

Ferienwohnungen
Münstertal, Schwarzwald:

Neue Ferienwohnungen zu
verm., Nähe Freiburg. Tel.:
06449/453, www.bergblick-
muenstertal.de

DHH in Neßmersiel/Nordsee, 1 -
6 Pers. + Kleink., NR, Hund
erl. Tel.: 06441/4464870,
Hofmann, www.ferienhaus-
in-nessmersiel.de

Ostseebad Dahme: ***FeWo
direkt am Strand, 2-4
Pers., Schwimmbad,
Sauna, Strandkorb, 2
Fahrräder ab 29 €. Tel.:
06621-77653

Komf. FeHs an d. Nordseeküste/
Neßmersiel, 4 Erw. + Klein-
kind, eingez. Grdst., Haus-
tiere willk., noch Termine
frei. Tel.: 06630/269

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln u. Strand-
korb, Fahrräder, Bollerwa-
gen, Sat-TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus-caro.de

Ungarn: Nähe Tihany, FH/
App. 3, 8 Pers., von privat
zu verm., geh. Ausst., Pool.
www.fe r ienwohnung -
ungarn.com, Tel.: 02772-
923946 AB

Stellenmarkt
Su. Putzhilfe, 1 x wöchentl., 3

- 5 Std., in Hochelheim. Tel.:
0151/16678484

Putzhilfe gesucht, 14-tg., je
3 Std., f. 2 Pers.-Haushalt
in Niederweidbach. Tel.:
06444/471

Haushaltshilfe in Neuenstein-
Rab., ab sofort f. ca. 5
Wochenstd., gesucht. Tel.:
0172/9909044

Rentner/zuverl. Schüler z.
Schneeschieben u. Rasen-
mähen gesucht, in Braun-
fels, Falkenecksweg. Tel.:
06441/9529150

Reinemachefrau f. priv. EFH
in Hofbieber, f. ca. 6 Wo-
chenstunden gesucht.
Kontaktaufnahme unter:
kontakt@aesthetik-fulda.
de

Biete Haushaltshilfe, tägl.
vormittags, PKW vorh., auch
f. Besorgungen u. Arztbes.
Tel.: 0176/93108580

Liebev., erfahrene Altenpflege-
rin, deutschsprachig, möchte
gerne ältere Menschen 24
Std. kompl. betreuen. Tel.:
0157/39266442

Biete jegl. Art an Maler- u.
Verputzarbeiten sowie Fliesen-
legen, Laminat, Parkett usw.,
priv., freue mich über jeden
Anruf. Tel.: 0178/7127463

Wir su. f. unseren Haus-
halt, eine zuverl. Putz-
hilfe auf Minijob-Basis,
1x wöchentl. f. ca. 3 Std.,
in Braunfels-Tiefenbach.
Tel.: 06473/922068

Zuverl., erfahrene Haus-
haltshilfe in Eiterfeld, 1x
wöchentl., 3 - 4 Std. (vor-
mittags), gesucht. Wenn
sie zwischen 30 - 50 Jahren
sind, melden sie sich unter
Tel.: 0151/58169244, ab 18
Uhr

Sonstiges
Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen-
ster u. Wi.-gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Su./biete Fahrgemeinschaft
Lauterbach (Stadt) - Ei-
chenzell, Arbeitszeit: Mo.
- Fr. 7.30 - 16.30 od. 8.00 -
17.00 Uhr im Wechsel. Tel.:
0176/29665023
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Aus der NEUEN RÜCKENSCHULE:
Sanftes Rückentraining für Frauen und Männer

Kurs I Start am 19.01.2015 / 10 x
DGH Arborn / montags um 16:30-18:00 Uhr
Übungsdurchführung meist im Sitzkreis

Kurs II Start am 19.01.2015 / 10 x
DGH Arborn / montags um 18:00-19:30 Uhr

Kurs III Vorankündigung: Start am 16.03.2015 / 8 x
DGH Arborn / montags um 15:00-16:00 Uhr

Für wen? Für Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen
(z. B. Osteoporose-, Arthroseprävention, Sturzprophylaxe)

Alle 3 Kurse mit Kostenbeteiligung der gesetzl. KK nach Präventionsprinzip §20 SGB V

Anmeldung: 06473/922889, 0178/6844483 oder ingrid.schwan@web.de
Ingrid Schwan-Dölz, Dipl.-Sport- und Rückenschullehrerin, Leun-Biskirchen

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom

Getränke-Markt Zienert, Greifenstein, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von
Form Line „Das Fitness-Studio, Driedorf, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Küchenwelt Härtl,

Herborn, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service

Frido GmbH
Bauelemente
Kunststoff - Holz - Metall

Da der allgemeine Trend zum „weg vom Streichen“ geht, wurde
diesbezüglich ein breitgefächertes Angebot auf dem Kunststoff-
balkon-Sektor erarbeitet.

Die Angebotspalette erstreckt sich vom schlichten, geradlinig verlau-
fendem Balkongeländer bis hin zum mit Aluminiumeinsätzen, wel-
che in allen RAL-Farbtönen lieferbar sind, veredelten top-modernen
Ausführungen. Ferner bieten wir Kunststoffbalkongeländer mit
hochwertiger Renolitbeschichtung in verschiedenen Holzdekoren
an.

Bei unseren Zaunsystemen liegt unser Hauptaugenmerk neben
einer Top-Qualität auf einem verdeckten Befestigungssystem, bei
dem keine Schrauben sichtbar sind.

JETZT WINTERPREISE - 30 % SPAREN!!
www.frido-gmbh.de

Unsere Carports und Überdachungen stellen wir nach den individu-
ellen Kundenwünschen und den entsprechenden Begebenheiten zu-
sammen. Keine Standardbausätze, die den Kunden vor der Montage
zu weiteren Baumaßnahmen zwingen. Seit 2007 bietet die FRIDO
auch Kunststoff-Carports an.

Trägerpfosten mit Stahlkern gewährleisten eine hohe Stabilität.

Wir wehren uns gegen den allgemeinen Tenor „Servicewüste
Deutschland“ und stehen Ihnen in der Planungsphase, über die kor-
rekte und faire Kaufabwicklung bis über die zu ihrer vollsten Zufrie-
denheit erledigte Montage jederzeit zur Verfügung.

Des Weiteren bieten wir unseren Kunden eine Finanzierung zu
fairen Konditionen an.

Vereinbaren Sie einen Termin mit einem unserer freundlichen
Außendienstmitarbeiter und Sie werden feststellen, die richtige
Wahl getroffen zu haben.

Firmensitz:
35630 Ehringshausen-Katzenfurt · Ober der Reinwies 11
Tel. 06449-717 40 40 · Fax 06449 – 717 40 45
E-Mail: info@frido-gmbh.de · HP: www.frido-gmbh.de
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Norma bei.

Familienanzeigen - Statt Karten

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:
anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-herbstein.de
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NEU: Vereinsanzeigen
für fast jeden Anlass - online selbst gestalten und schalten

www.wittich.de/vereine

Volltreffer!

Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Gültig vom 15.1. bis 17.1.2015

Obst und Gemüse täglich frisch:
Spanien:

Eisbergsalat
Stück

Südafrika, Namibia, Peru, Argentinien:

Tafeltrauben hell kernlos
500-g-Schale

Coca-Cola
verschiedene Sorten
12 x 1 l, zzgl. 3,30 € Pfand

Zott
Sahne Joghurt
verschiedene Sorten
140-150-g-Becher

5.99

6.99

0.69

0.99

4.44

8.49

0.35

Metzgerei Dross:
Kamm ohne Knochen
1kg

Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale
1kg

Schinkenspeck
100 g

Mühlenbäckerei Jung:
4 Stück Kuchen
nach Wahl

1.19

Bitte beachten:
Neue Öffnungszeiten im Getränkemarkt
ab 19.01.2015 neu: 8.00 - 21.00 Uhr
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Ihr Partner für Anzeigen nach Maß!

www.wittich.de

Viel Erfahrung und neueste Technik
Büttner Rohrreinigung in Waldbrunn - 06479/653
Waldbrunn. Wenn mal im Haus die Abflussrohre ver-
stopft sind, ist unter (06479) 653 „Büttner Rohrreinigung“
schnell und unkompliziert erreichbar. „Schreiben Sie sich
diese Telefonnummer auf und verwahren Sie sie immer
griffbereit“, rät daher Inhaber Jürgen Büttner. Seit über
40 Jahren kümmert sich der erfahrene Rohrreiniger um
Verstopfungen in Bad, WC, Küche, Keller und Kanal. Mit
Hilfe modernster Technik beseitigt der Fachmann auch
schwierige Abflussprobleme schnell, sauber, zuverlässig
und preiswert. Herzstück der Firma ist der neue, mit vielen
Spezialgeräten ausgestattete Hochleistungsspülwagen.
Mit kleinsten TV-Kameras werden die Rohre untersucht.
Modernste Hochdruckspülung beugt ohne Chemikalien-
zusatz Verstopfungen vor, während elektrische Fräs-
maschinen Ablagerungen wirkungsvoll beseitigen.

Bestenfalls geschieht das, ohne dass Wände aufgestemmt
oder gar die Rohre freigelegt werden müssen, betont der
Fachmann.
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Mit Hilfe modernster Technik sorgt Jürgen Büttner schnell
und preiswert für freie Rohre in Küche, Bad und Keller.

Ab dem 2. Februar 2015 öffnet die
Seniorentagespflege Burgblick

in Greifenstein, Lustgarten 5a
Zu unserer Eröffnungsfeier am 30.01.2015 um 13.00 Uhr
laden wir alle Senioren, pflegebedürftige Senioren,

deren Angehörige und Interessierte recht herzlich ein.

Bei Kaffee und Kuchen können Sie unsere Einrichtung
kennen lernen und besichtigen. In neu gestalteten
Räumen und einer großen Außenanlage bieten wir
dem Tagesgast eine gemütliche Atmosphäre unter

fachkundiger Betreuung.

Die Seniorentagespflege sieht sich als Ergänzung
zur häuslichen Pflege und bietet die Möglichkeit,
den Tag in einer Gemeinschaft zu verbringen.
Ziel ist es, den Verbleib im häuslichen Umfeld

so lange wie möglich zu erhalten.

Gerne berate ich Sie unverbindlich, auch bei Ihnen
zu Hause. Zu allen Fragen rund um die Pflege,

zu Kassenangelegenheiten und dem Angebot unserer
Tagespflege stehe ich Ihnen persönlich zur Verfügung.

Ihre Erika Georg � Geschäfts- u. Pflegedienstleitung � Senioren-
tagespflege Burgblick � Lustgarten 5a � Telefon: 06449-7197970

Mobil: 0151/58019380 �www.seniorentagespflege-greifenstein.de
E-Mail: erika.georg@seniorentagespflege-greifenstein.de

Im Einzelnen bieten wir
Ihnen

• Fahrdienst im Kleinbus
• Drei Mahlzeiten
inkl. Getränke

• Tagesbetreuung für
alle Senioren und
Demenzkranke

• Begegnungsstätte mit
Erlebnischarakter durch
Gruppenaktivitäten
(Kreativ, Kultur, Musik,
Veranstaltungen)

• Therapeutische Dienste
Grund- und Behand-
lungspflege

Die Seniorentages-
pflege dient

• Der sinnvollen
Freizeitgestaltung
aller Senioren

• Der Förderung und
Aktivierung von
Ressourcen

• Pflege und Betreuung
in angenehmer
Atmosphäre

• Entlastung der
Angehörigen
Stärkere Förderung
durch die Kassen

NEUERÖFFNUNG

w w w . g r a b m a l e - z i n n . d e

Fon 06440 327
Mobil 0151 1552 0620
Mail info@grabmale-zinn.de

Inschriften
Grabeinfassungen
Denkmäler in allen Gesteinsarten
Grabschmuck in Bronze und Stein

Hauptstraße 3

35614 Aßlar-B e c h l i n g e n

www.frido-gmbh.de

WINTERPREISENI
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Infos unter 06449 - 717 40 40
Ober der Reinwies 11 - 35630 E.-Katzenfurt

Unverbindliche, kostenlose
Beratung vor Ort

WARTUNGSFREI, WITTERUNGSBESTÄNDIG, FORMSTABIL
Planung, Montage, Demontage....alles aus einer Hand.
Ausschließliche Verwendung hochwertiger Profile aus deutscher Herstellung

Balkongeländer, Sichtschutz, Zaunanlagen, Carports,
Überdachungen aus Kunststoff

Donner & Fritsch

Bauelemente
Kunststoff - Holz - Metall

FRIDO GmbH

JETZT 30% SPAREN


